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1. Aufgabenstellung und Ausgangssituation 

Die Stadt Straubing beabsichtigt die Aufstellung eines Bebauungsplans für die Umfahrung Alburg 
einschließlich eines Gewerbegebiets und eines Wohngebiets. Die Erschließung des Gewerbegebiets 
ist zweigeteilt geplant. Die Hauptflächen werden über einen Anschluss an der Umfahrung angebun-
den, das unmittelbar nördlich des Kreisverkehrs liegende Grundstück erhält einen eigenen Ast am 
neuen Verknüpfungsknoten Umfahrung Alburg/ Geiselhöringer Straße/Anschluss B8. Das übrige 
Gewerbegebiet soll an der Nordumfahrung Alburg eine eigene Anbindung erhalten. Das geplante 
Wohngebiet soll von der Geiselhöringer Straße voraussichtlich über mehrere Stichstraßen angebun-
den werden (Vorabzug B-Plan siehe Anhang 3). 

Für das notwendige Lärmschutzgutachten soll eine Verkehrsprognose erstellt werden, die auch als 
Grundlage für eine Leistungsfähigkeitsberechnung an den Verknüpfungsknoten westlich der B8 so-
wie an der SRs21 verwendet werden kann.  

Zusätzlich ist zu prüfen, welche Auswirkungen die Realisierung des Wohn- und der Gewerbegebietes 
vor Fertigstellung der Umfahrung Alburg auf das vorhandene Straßennetz hat. 

2. Verkehrerzeugung Bauvorhaben 

Ansätze 

Das Neuverkehrsaufkommen der beiden geplanten Bauvorhaben dient als Basisgröße für die Beur-
teilung der verkehrlichen Auswirkungen und für das Lärmschutzgutachten. Für die Berechnungsfakto-
ren zur Ermittlung des Verkehrsaufkommens wurden empirische Werte aus "Hinweise zur Schätzung 
des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen", Ausgabe 2006, Forschungsgesellschaft für Straßen- 
und Verkehrswesen, Arbeitsgruppe Verkehrsplanung, sowie aus Heft 42 der Schriftenreihe der Hessi-
schen Straßen- und Verkehrsverwaltung „Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung, 
Teil 2: Abschätzung der Verkehrserzeugung durch Vorhaben der Bauleitplanung“ von Dr.-Ing. D. 
Bosserhoff, Wiesbaden, 2000 und aus dem Programm Ver_Bau 02.2012 von Dr. Bosserhoff und 
Erfahrungswerten aus vergleichbaren Vorhaben herangezogen.   

Es wird dabei vom Flächenansatz ausgegangen, demzufolge eine Anzahl von Arbeitsplätzen, Kunden 
und Besuchern sowie Lieferanten pro m² Grundstücks-, Brutto oder Verkaufsfläche eine bestimmte 
Verkehrsmenge erzeugt (Ansätze siehe Anhang 1). 

Wohngebiet 

Für das geplante Wohngebiet nördlich der Geiselhöringer Straße steht eine Fläche von ca. 6,3 ha 
zur Verfügung. Für die Verkehrserzeugung des geplanten Wohngebietes wurden 115 Wohneinheiten 
angesetzt. Der MIV-Anteil von 75% entspricht den Ergebnissen der Haushaltsbefragung von 2005 
der Wohngebiete in der Umgebung. 

Gewerbegebiet 

Für das gesamte Gewerbegebiet stehen ca. 17 ha Bruttofläche zur Verfügung, die in kleinere und 
größere Parzellen aufgeteilt werden können. Die Branchenstruktur des Gewerbegebietes ist zurzeit 
noch unbekannt. Flächen- und verkehrsintensive Speditionen und Logistikcenter sollen jedoch eben-
so wenig entstehen wie Einkaufszentren. Ob Gewerbebetriebe mit Schichtarbeit zugelassen werden, 
ist noch unklar.  
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Es gibt Überlegungen, an diesem Standort am westlichen Stadtrand an der Umgehungsstraße und 
nahe der B8 neben klassischen Gewerbebetrieben auch einen Baumarkt sowie ggf. eine Tankstelle 
und ein Schnellrestaurant anzusiedeln und diese direkt mit einem fünften Arm in den geplanten 
Kreisverkehrsplatz an dem westlichen Zufahrt zur B8 einzubinden. 

Gewerbebetriebe 

Die Branchenstruktur ist zurzeit noch völlig unbekannt, daher wurde ein relativ dichter Gewerbean-
satz mit ca. 50 bzw. 60 – 65 Beschäftigten je ha Nettobauland gewählt.  Der MIV-Anteil der Be-
schäftigten wurde mit 87% angesetzt. Außerdem wurden für das Gewerbegebiet zwei Ansätze heran-
gezogen. Ansatz A berücksichtigt keine Schichtarbeit, während im Ansatz B zugrunde gelegt wurde, 
dass 20% der Gewerbebetriebe im Mehrschichtbetrieb arbeiten.  

Baumarkt 

Für den möglichen Baumarkt steht eine Grundstücksfläche von ca. 30.000 m2 zur Verfügung. De-
taillierte Planungen zu den möglichen Verkaufsflächen liegen nicht vor. Nach der Studie „Baumarkt-
Strukturdaten 2012“ der gemaba-Gesellschaft für Markt- und Betriebsanalyse mbH hat ein durch-
schnittlicher bayerischer Baumarkt eine Verkaufsfläche  von ca. 5.600 m2. Je nach Betreiber unter-
scheiden sich die Größen. Für diesen Standort in Straubing wird entsprechend der Grundstücksgrö-
ße ein großer Baumarkt mit eine Verkaufsflächen von 8.500 m2 angesetzt.  Für das Kundenver-
kehrsaufkommen liegen Vergleichsdaten von einem Münchener Baumarkt vor, die für die Berech-
nungen herangezogen wurden. 

Tankstelle 

Es wird von einer Tankanlage mit 6 Zapfsäulen für PKW und 2 Zapfsäulen für LKW ausgegangen. 
Das Kundenverkehrsaufkommen wurde nach Erfahrungswerten aus vergleichbaren Anlagen in Stadt-
randlagen berechnet. 

Schnellrestaurant 

Für das Verkehrsaufkommen eines Schnellrestaurants existiert bislang nur eine, jedoch detaillierte 
Literatur in Form eines zweiteiligen Aufsatzes in der Fachzeitschrift „Straßenverkehrstechnik“ aus dem 
Jahr 2003. Darin wurden mehrere Standorte, darunter auch in direkter Nähe zu Autobahnanschlüs-
sen, untersucht. An manchen Filialen kam es zu einem Kfz-Verkehrsaufkommen von über 2.500 
Fahrten/24 Stunde (beide Richtungen). Der Studie zufolge erzeugt ein Schnellrestaurant ca. sechs bis 
sieben Kundenwege pro Quadratmeter Geschossfläche und Tag. Nach Recherchen bei mehreren 
Bauämtern von Städten, in denen bereits Filialen von Schnellrestaurants errichtet wurden, weisen 
diese Gebäude in der Regel eine Bruttogeschossfläche zwischen 480m² und 600m² auf. Diese Wer-
te werden auch in der Fachliteratur so bestätigt. Der Anteil des Gastraums liegt bei ca. 35 bis 40%.  

Für das mögliche Schnellrestaurant in Straubing werden 600m² Bruttogeschoßfläche angesetzt. An-
gesichts der unmittelbaren Nähe zur überregional bedeutsamen Bundesstraße B8 ist eine solche 
Größe durchaus realistisch. In Anbetracht der relativ abseitigen Lage des Gewerbegebiets bezogen 
zum Stadtgebiet ist mit einem sehr hohen Anteil für den PKW-Verkehr zu rechnen.  

Im Anhang 2 sind die detaillierten Berechnungen für alle angesetzten Einzelnutzungen nachgewie-
sen. 
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3. Verkehrsaufkommen 

Bei der Berechnung des Gesamtverkehrsaufkommens aus den Bauvorhaben wurden drei mögliche 
Varianten der Bebauung im Gewerbegebiet jeweils mit den Untervariante ohne bzw. mit Schichtan-
teil im produzierenden Gewerbe berücksichtigt: 

Variante 1 Gesamtfläche nur Gewerbe 
Variante 2 Gewerbe + Baumarkt 
Variante 3 Gewerbe + Baumarkt + Tankstelle + Schnellrestaurant 

3.1 Tagesverkehrsaufkommen 

Durch das Wohngebiet entsteht ein Verkehrsaufkommen von ca. 600 - 650 Kfz-Fahrten/Tag mit 
einem Lkw-Anteil von unter 10 SV-Fahrten/Tag.  

Das Verkehrsaufkommen für die geplanten Gewerbenutzungen variiert je nach zur Verfügung ste-
hender Fläche und dem Ansatz mit oder ohne Anteil an Schichtarbeit.  

Die nachfolgende Tabelle zeigt das Verkehrsaufkommen der Einzelnutzungen: 

  
Tagesverkehr 

 (in Kfz-Fahrten/24h) 
Schwerverkehr 

 (in SV-F/24h) 

V1a 1.544 216 Gewerbe, produzierend  
V1b 1.830 226 
V2a 1.278 178 

 V2b 1.506 186 
V3a 1.224 170 

 V3b 1.450 178 
Baumarkt V2/V3 2.674 52 
Tankstelle V3 904 180 
Schnellrestaurant  V3 874 4 

Das Verkehrsaufkommen aus dem produzierenden Gewerbe ist in den Varianten 1 am größten, da 
hier die größten Flächen zur Verfügung stehen. 

Der in den Varianten 2 und 3 geplante Baumarkt mit einer Größe von ca. 8.500 m2 erzeugt ein 
Verkehrsaufkommen von ca. 2.700 Kfz  Kfz-Fahrten/Tag mit einem Lkw-Anteil von ca. 50-55 SV-
Fahrten/Tag. In Variante 3 steigt das prognostizierte Verkehrsaufkommen durch die zusätzlich ge-
plante Tankstelle und das Schnellrestaurant um weiter ca. 1.780 Kfz-Fahrten/Tag (einschließlich ca. 
180 LKW-Fahrten/Tag).  

Zusammenfassend ist das Verkehrsaufkommen bei Variante 3 b mit Schichtbetriebsanteilen in den 
produzierenden Gewerbebetrieben, Baumarkt, Tankstelle und Schnellrestaurant mit ca. 5900 Kfz-
Fahrten/24 Stunden am größten.  

Die nachfolgende Tabelle fasst die Ergebnisse der Tabellen in Anlage B zusammen und zeigt das 
Gesamtverkehraufkommen des Gewerbegebietes für die einzelnen Varianten: 

 Tagesverkehr  davon Schwerverkehr  
Variante 1a 1.544  Kfz-Fahrten/24h 216  SV-Fahrten/24h 
Variante 1b 1.830  Kfz-Fahrten/24h 226  SV-Fahrten/24h 
Variante 2a 3.952  Kfz-Fahrten/24h 230  SV-Fahrten/24h 
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Variante 2b 4.180  Kfz-Fahrten/24h 238  SV-Fahrten/24h 
Variante 3a 5.676  Kfz-Fahrten/24h 406  SV-Fahrten/24h 
Variante 3b 5.902  Kfz-Fahrten/24h 414  SV-Fahrten/24h 

 

3.2 Verkehrsaufkommen Spitzenstunden 

Für den Nachweis der Auswirkungen auf das umliegende Straßennetz ist das Verkehrsaufkommen zu 
den Spitzenstunden maßgeblich (Siehe Anlagen A). 

Das Verkehrsaufkommen aus dem Wohngebiet ist nachmittags mit ca. 70 Kfz-Fahrten/Stunde höher 
als in der Morgenspitzenstunde mit ca. 50 Kfz-Fahrten/Stunde. 

Wird nur produzierendes Gewerbe (Varianten 1) angesetzt, ist die morgendliche Spitzenstunde be-
dingt durch den gebündelten Berufsverkehr (Zielverkehr) stärker ausgeprägt. Unter Berücksichtigung 
von Gewerbebetrieben und Baumarkts (Varianten2) bzw. von Gewerbebetrieben und Baumarkt, 
Tankstelle und Schnellrestaurant (Varianten 3) ist das Verkehrsaufkommen während der Abendspit-
zenstunde etwa 50% höher als während der Morgenspitzenstunde. 

Der Schwerverkehrsanteil während der Spitzenstunden beträgt  zwischen 7 % und 9%, bei Ansatz von 
produzierendem Gewerbe, Baumarkt und vor allem Tankstelle mit 2 Lkw-Zapfsäulen – Variante 3 – 
ist der Schwerverkehrsanteil am höchsten. 

Morgenspitzenstunde Nachmittagsspitzenstunde 

Zielverkehr Quellverkehr Zielverkehr Quellverkehr 

  Kfz-Fahrten/ h Kfz-Fahrten/h  Kfz-Fahrten/h Kfz-Fahrten/ h 

Wohngebiet 7 42 43 26 

Gewerbegebiet Variante 1a 177 42 23 146 

Variante 1b    211 49 27 174 

Gewerbegebiet Variante 2a 213 62 150 255 

Variante 2b    240 68 153 277 

Gewerbegebiet Variante 3a 288 139 248 352 

Variante 3b    315 145 252 374 

Das berechnete Verkehrsaufkommen verteilt sich je nach Varianten auf die die zwei Zufahrten zum 
Gewerbegebiet. 

3.3 Nachtverkehr 

Das Nachtverkehrsaufkommen (Anlagen B) wurde anteilig aus dem Tagesverkehrsaufkommen be-
rechnet.  

Das Nachtverkehrsaufkommen des Wohngebietes beträgt 39 Kfz-Fahrten/8 Nachtstunden, auf die 
lauteste Nachtstunde (früher Morgen) zwischen 5.00 – 6.00 Uhr entfallen davon 15 Kfz-Fahrten/h.  

Das Nachtverkehrsaufkommen für die Gewerbebetriebe ist unter Ansatz von Schichtarbeit (Unterva-
rianten b) erwartungsgemäß höher. Im Ansatz ohne Schichtarbeit werden nur einige sehr früh begin-
nende Beschäftigte berücksichtigt. 
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Der Baumarkt schließt um 20.00 Uhr, daher ist in den Berechnungen nur von einem geringer 
Nachtverkehrsanteil und maximal einer Lkw-Anlieferung in der Stunde vor 6.00 Uhr auszugehen.  

Bei der Tankstelle und beim Schnellrestaurant wurde das Nachtverkehrsaufkommen nach Erfah-
rungswerten aus anderen Standorten abgeleitet und gemäß der Angaben aus der Parkplatzlärmstu-
die auf Plausibilität geprüft. 

Unter Berücksichtigung dieser Ansätze beträgt das Nachverkehrsaufkommen ohne Schichtbetrieb  
ca. 40 Kfz-Fahrten/8 Nachtstunden für die Varianten 1a und 2a. Unter Ansatz von Schichtbetrieb 
erhöht sich das Nachtverkehrsaufkommen auf ca. 370 bzw. 310 Kfz-Fahrten/8 Nachtstunden (Vari-
anten 1b/ 2b). Das Nachtverkehrsaufkommen der Varianten 2 ist geringer als bei den Varianten 1, 
da durch den Baumarkt nur sehr wenige nächtliche Fahrten entstehen. Bei Variante 3b mit einem 
Anteil an Schichtarbeit in den produzierenden Gewerbebetrieben, mit Baumarkt, mit Tankstelle und 
Schnellrestaurant, die auch nachts geöffnet sind, ist das nächtliche Verkehrsaufkommen mit ca. 590 
Kfz-Fahrten/8 Nachtstunden und einem Schwerverkehrsanteil von 50 SV-Fahrten/8 Nachtstunden 
am höchsten. 

Für jeweils das gesamte Gewerbegebiet errechnen sich folgende maximale stündliche Belastungen 
während der Nachtzeit von 22.00 bis 6.00 Uhr: 

Gewerbegebiet lauteste Nachtstunde  Verkehrsbelastung  

Variante 1a   5.00 -  6.00 Uhr   20 Kfz-Fahrten/Stunde   davon  1 SV-F./Stunde  

Variante 1b   5.00 -  6.00 Uhr 110 Kfz-Fahrten/Stunde   davon  3 SV-F./Stunde  

Variante 2a   5.00 -  6.00 Uhr   22 Kfz-Fahrten/Stunde   davon  2 SV-F./Stunde 

Variante 2b   5.00 -  6.00 Uhr   96 Kfz-Fahrten/Stunde   davon  4 SV-F./Stunde 

Variante 3a 22.00 - 23.00 Uhr 120 Kfz-Fahrten/Stunde   davon  12 SV-F./Stunde 

Variante 3b 22.00 - 23.00 Uhr 176 Kfz-Fahrten/Stunde   davon  14 SV-F./Stunde 

 
Auch das Nachtverkehrsaufkommen verteilt sich je nach Bebauungsvariante auf die zwei Zufahrten 
zum Gewerbegebiet (Anlage B). 

 

4. Bewertung der verkehrlichen Auswirkungen der Umgehungsstraße und der geplanten 

 Baugebiete 

4.1  Verkehrsumlegungen 

Durch den Bau der Umgehungsstraße lässt sich der Verkehr aus dem Laabertal über die St2142 aus 
der Geiselhöringer Straße herausverlagern. Damit verbleibt vor allem im Abschnitt zwischen dem 
westlichen Ortseingang und der Einmündung der Georg-Kelnhofer-Straße nur noch Verkehr zwi-
schen Alburg-West (Harthauser Weg) und Straubing.  

Je nachdem wie die Verknüpfung der St2142 mit der SRs21 ausgestaltet wird, kann ggf. ein Teil 
dieses Verkehrs zusätzlich auf die Umfahrung gelenkt werden.  

Die folgenden Prinzipskizzen zeigen die Frage- und Problemstellung.   
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In den Varianten A und B gäbe es 
eine direkte Verbindung vom 
Harthauser Weg und der Rittergasse 
zur SRs21 und damit an die 
Umfahrung Alburg.  

 

 

Bei Variante B würde das Teilstück 
der Geiselhöringer Straße westlich 
der SRs21 aufgelassen, bei Variante 
C würde die SRs21 nördlich der 
Geiselhöringer Straße bis zu 
Umfahrung Alburg für den Kfz-
Verkehr stillgelegt. Aus verkehrlicher 
Sicht ist Variante B empfehlenswert, 
um einerseits Schleichverkehr vom 
Laabertal über die Geiselhöringer 
Straße zur Stadtmitte zu vermeiden 
und um andererseits eine 
Aufeinanderfolge zweier 
Knotenpunkte an der Umfahrung 
nordwestlich von Alburg zu ver-
meiden. 

 

 

 

 

 

Die Verkehrsumlegungen basieren 
auf der Variante B. 

 

Als Prognosehorizont wurde das Jahr 2020 angesetzt. Für diesen Zeitpunkt wurden bereits in den 
vergangenen Jahren diverse Umlegungsberechnungen, u. a. für den Südring, durchgeführt. 
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Der Verkehrsmengenatlas von 2010 weist für die St2142 westlich von Kay eine Zählstelle aus, an 
der bei den Zählungen von 1995, 2000, 2005 und 2010 weitgehend ähnliche DTV-Werte vorlie-
gen. Kräftigere Steigerungen des Verkehrs auf der St2142 bis zum Jahr 2025 oder gar 2030, die 
auf Ursachen außerhalb der Stadt Straubing zurückzuführen wären, sind aus heutiger Sicht also we-
nig wahrscheinlich. 

Das geplante Wohngebiet wird an die Geiselhöringer Straße angebunden. Nach einer ersten Skizze 
soll die Erschließung in Form mehrerer paralleler Stichstraßen erfolgen. Eine andere Erschließungs-
form ist ebenfalls vorstellbar, ändert jedoch nichts an den neu entstehenden Verkehrsbelastungen. 

Das Neuverkehrsaufkommen des geplanten Wohngebietes wurde in allen Planfällen auf das Stra-
ßennetz umgelegt und auf die Verkehrsbelastungen 2012 aufaddiert. Bei der Richtungsverteilung des 
PKW-Neuverkehrs an den Knotenpunkten wurde eine ähnliche Richtungsverteilung unterstellt wie sie 
aus den Befragungsdaten zum Ziel-/Quellverkehr sowie zum Binnenverkehr vorliegt. In der Prognose 
für das Jahr 2020 wurde eine allgemein geringe Verkehrszunahme angesetzt. 

Die Belastungen für die B8 sowie für die St2142 und für die SR2 jeweils außerhalb von Alburg konn-
ten nur anhand des Verkehrsmengenatlas 2010 annähernd geschätzt werden. Im Rahmen der Ver-
kehrsanalyse 2005 waren am westlichen Ortsrand von Alburg keine Zählstellen eingerichtet worden. 

Die Verkehrserzeugung des neuen Gewerbegebiets an der Umfahrung Alburg wurde den Flächen 
bzw. den Nutungen entsprechend auf die einzelnen Anbindungen verteilt. 

Eine weitere Variante wird als Planfall 4 bezeichnet. Hierbei handelt es sich um eine Abwandlung der 
Variante 3, jedoch ohne die Nordumfahrung. Für die Erschließung des Gewerbegebiets wird ledig-
lich ein kurzes Stück der Umfahrung zwischen dem Kreisel und der Zufahrt realisiert. 

Umlegungsergebnisse Tagesverkehrsaufkommen 

In den Anlagen C sind die Umlegungsergebnisse für den Tagesverkehr für den Nullfall 2020 (Ver-
kehrsprognose 2020 ohne Umfahrung Alburg), Planfall 0 (Verkehrsprognose 2020 mit Umfahrung 
Alburg) sowie die Planfälle 1 und 2 (einschließlich Wohn- und Gewerbegebiet ohne Schichtarbeit) 
dargestellt.  Für die Planfälle 3 und 4 mit dem maximalen Verkehrsaufkommen aus dem Gewerbe-
gebiet gibt es jeweils zwei Untervarianten a/b (ohne bzw. mit Schichtanteil im produzierenden Ge-
werbe). Planfall 4 berücksichtigt den möglichen Zwischenstand, wenn schon vor dem Bau der Nord-
umfahrung Alburg die Wohnbebauung und das Gewerbegebiet mit dem maximalen Verkehrsauf-
kommen (Variante 3 mit Gewerbe + Baumarkt + Tankstelle + Schnellrestaurant) umgesetzt werden 
sollte.  

Die Anlagen D enthalten für ausgewählte Streckenabschnitte die Belastungswerte für 24 Stunden, 
den Schwerverkehrsanteil, die Werte für den Tagzeitraum (6 – 22) und den Nachtzeitraum (22 – 6).  

Auszüge daraus sind in der Tabelle auf der folgenden Seite für die Untervarianten b mit Schichtarbeit 
im GE zusammengefasst: 
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   2020 Nullfall 2020  Planfall 1b Planfall 2b Planfall 3b Planfall 4b Verkehrsbelastungen in 
Kfz/24h ohne 

Nordum-
fahrung 

Nordumf. 
Alburg ohne 
Baugebiete 

Nordumf.  + 
WA + GE 

Var. 1a 

Nordumf.  
+ WA + 

GE Var.2a 

Nordumf.  
+ WA + 

GE Var. 3b 

vorh. Str. 
+WA+GE 

Var. 4b 

St2142 östl. B8 (bei real)  10.650 12.300 13.650 14.950 16.600   14.550 

St2142 westl. Kreisel neu 8.700   2.750  3.250 3.200 3.250  9.150 

St2142 westl. Kelnhofer   6.250  1.300  1.000  850 850  6.400 
Nordumfahrung Alburg -- 7.700 7.775 7.975 8.300 --- 
Alburger Hauptstraße 
westl. Kelnhofer-Str. * 5.150 4.950** 5.100** 5.250** 5.400** 6.350** 

* für diesen Straßenabschnitt liegen keine vollständigen Befragungsdaten von der Erhebung 2005 vor,  

** diese Werte enthalten nur Verkehr von und nach Straubing, nicht jedoch z. B. von Alburg ins Laabertal 

Von ca. 8.700 prognostizierten Kfz/24 Stunden auf der Geiselhöringer Straße westlich der Georg-
Kelnhofer-Straße (mit den neuen Baugebieten für Wohnen und Gewerbe sind zukünftig über 9.000 
Kfz täglich zu erwarten) lassen sich die meisten auf die Umfahrung verlagern. Zusätzlich kann auch 
ein Teil des Verkehrs auf der Alburger Hauptstraße verlagert werden, vor allem der Ziel-/Quell-
verkehr aus Alburg West. Damit kann die Umfahrung Alburg je nach Ausbau des Gewerbegebietes 
7.800 – 8.300 Kfz pro Tag auf sich ziehen. Das Gewerbegebiet wird vor allem in der letzten Aus-
baustufe auch zu einem leichten Verkehrsanstieg im Bereich der Karl-Bickleder-Straße und der Ge-
org-Kelnhofer-Straße führen. Dies liegt daran, dass ein Teil des Zielverkehrs z. B. aus dem Gebiet 
der Eichendorffstraße zum neuen Gewerbegebiet Alburg-Nord teilweise den Hermann-Stiefvater-
Ring und vor allem auch die stark belastete Brücke über die B8 am real meidet und stattdessen über 
die genannten Straßen fährt. 

Eine Erschließung und Realisierung der geplanten Baugebiete ohne die Nordumgehung Alburg wird 
für die Geiselhöringer Straße am Nordrand von Alburg eine deutliche Steigerung des Verkehrsauf-
kommens bewirken, vor allem zwischen der Georg-Kelnhofer-Straße und dem Anschluss an die B8 
übersteigt die Belastung die Marke von 9.000 Kfz.  

Nachtverkehrsanteile  

Die Nachtverkehrsanteile für die 8 Nachtstunden zwischen 22:00 und 6:00 Uhr, die vor allem für 
die Schallschutzbetrachtungen relevant sind, wurden in Anlage D für die wichtigsten Straßenab-
schnitte im Umfeld des Bauvorhabens detailliert berechnet. 

Der Anteil des Nachtverkehrs liegt in erster Linie auf der B8 auf einem überdurchschnittlichen Ni-
veau, rund 8% werden dafür angesetzt. Ursache hierfür ist die überregionale Bedeutung, auch als 
Ausweichstrecke zur Autobahn A3. Der Schwerverkehr nimmt auf der B8 über den gesamten Tag 
gesehen mit rund 20% ebenso einen weit überdurchschnittlichen Anteil ein, so dass auch nachts mit 
rund 200 LKW/8Stunden gerechnet werden muss. Demgegenüber weist die St2142 mit ca. 6% ei-
nen eher niedrigen Nachtanteil ein, der außerdem niedrige LKW-Anteil mit rund 5% trägt zu einem 
sehr niedrigen LKW-Verkehr bei. 

Umlegungsergebnisse Spitzenstunden 

Im Sinne einer Maximaluntersuchung werden nur die Planfälle mit dem Maximalverkehrsaufkommen 
aus dem Gewerbegebiet  jeweils auf das Straßennetz umgelegt. Dabei wurden die zwei Netzvarian-
ten mit Umfahrung Alburg (Planfall 3b) bzw. ohne Umfahrung Alburg (Planfall 4b) berücksichtigt und 
auf ihre Leistungsfähigkeit geprüft. 
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Die Knotenstromdarstellungen für die Spitzenstunden (Anlagen E) dienen als Datenbasis für die 
Nachweise der Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte. 

4.2  Leistungsfähigkeiten 

Die überschlägige Berechnung der Leistungsfähigkeit des geplanten fünfarmigen Kreisels für die 
Spitzenstunden erfolgt nach HBS2001 (Handbuch für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen, 
Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, (FGSV), aktualisierte Fassung von 2005, 
Kap. 5). Die Bewertungen in Form von Buchstaben „A“ bis „F“ entspricht dem Berechnungsverfahren 
nach HBS2001, wobei „A“ die beste und „F“ die schlechteste Beurteilung („völlige Überlastung der 
Verkehrsanlage“) darstellt. Ein Ergebnis im Bereich „D“ ist das Mindestergebnis, das angestrebt wer-
den sollte. 

Die Verkehrsbelastungen am Knotenpunkt (Anlagen E) wurden mit dem Faktor 1,1 in Pkw-Einheiten 
umgerechnet.  

Da die Varianten 3b und 4b das höchste Verkehrsaufkommen aus dem Gewerbegebiet berücksich-
tigen, wurden nur für diese Planfälle die Leistungsnachweise geführt. 

Variante 3 b 

Der geplante fünfarmige Kreisverkehr, der die künftige Nordumfahrung mit der Geiselhöringer Stra-
ße und der Zufahrt zur B8 verknüpft, ist unter Berücksichtigung der höchsten Verkehrsbelastungen in 
der Variante 3b des Gewerbegebiets mit Baumarkt, Tankstelle und Schnellrestaurant ausreichend 
leistungsfähig und erreicht vormittags die beste Qualitätsstufe A und nachmittags die gute Qualitäts-
stufe B. 

Variante 4 b (Zwischenlösung ohne Nordumfahrung Alburg) 

Der fünfarmige Kreisverkehr, dessen Ast zur Nordumfahrung nur bis zur Gewerbegebietszufahrt aus-
gebaut werden würde, wäre ausreichend leistungsfähig, um die maximalen Verkehrsbelastungen der 
Variante 3b des Gewerbegebiets mit Baumarkt, Tankstelle und Schnellrestaurant und Schichtarbeit 
im Gewerbeteil aufzunehmen. Der fünfarmige Kreisverkehr erreicht vormittags und nachmittags die 
beste Qualitätsstufe A.  

In den Anlagen F1 – F4 sind die detaillierten Ergebnisse der Leistungsüberprüfung der Varianten 3b 
und 4b jeweils für die beiden Spitzenstunden dargestellt. 

 

5. Zusammenfassung und Empfehlungen 

Das Neuverkehrsaufkommen aus dem geplanten Wohngebiet  beträgt ca. 600 - 650 Kfz-Fahrten/ 
Tag einschließlich unter 10 SV-Fahrten/Tag. Das Wohngebiet wird an die Geiselhöringer Straße 
angebunden. 

Das geplante Gewerbegebiet erzeugt minimal ca. 1.550 Kfz/Fahrten/Tag, wenn nur produzieren-
dem Gewerbebetriebe ohne Schichtbetrieb angesiedelt werden (Variante 1a). Bei Ansiedlung vor 
produzierendem Gewerbe und Baumarkt erhöht sich das Verkehrsaufkommen auf ca. 4.000 - 
4.200 Kfz-Fahrten/Tag abhängig vom Anteil an Schichtbetrieben. Das höchste Verkehrsaufkommen 
mit ca. 6.000 Kfz-Fahrten/Tag (einschließlich ca. 420 LKW-Fahrten/Tag) wird erwartungsgemäß bei 
Variante 3b mit produzierenden Gewerbebetrieben mit Schichtarbeit, Baumarkt, Tankstelle und 
Schnellrestaurant im Gewerbegebiet erzeugt.  
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Die Umgehungsstraße kann einen großen Teil des Verkehrs aus dem Laabertal in Richtung Straubing 
verlagern. Der Verkehr von bzw. aus Richtung Feldkirchen verbleibt teilweise jedoch auf der Alburger 
Hauptstraße und verläuft entweder über die Wittelsbacherhöhe oder über die Georg-Kelnhofer-
Straße und die Geiselhöringer Straße zur Stadtmitte. Die Rittergasse wird ebenfalls eine leichte Erhö-
hung des Verkehrs erfahren. Dies betrifft vor allem einen Teil des Verkehrs zwischen Feldkirchen und 
der B8 bzw. dem Gewerbegebiet. Ein Teil des Alburger Verkehrs (westlicher Ortsbereich wie rund um 
den Harthauser Weg) kann zusätzlich verlagert werden, dadurch kann auf der Umfahrung Alburg 
eine Belastung je nach Intensität der gewerblichen Nutzungen von rund 8.000 – 8.300 Kfz/Tag 
prognostiziert werden. 

Die Leistungsnachweise für den geplanten fünfarmigen Kreisverkehr fallen für die untersuchte Maxi-
mal-Variante der Bebauung des Gewerbegebietes positiv aus. Der einspurige fünfarmige Kreisver-
kehr erreicht auch unter Berücksichtigung der hohen Verkehrsbelastungen durch die mögliche An-
siedlung eines Baumarktes, einer Tankstelle und eines Schnellrestaurants vormittags die beste Quali-
tätsstufe A und nachmittags die gute Qualitätsstufe B auf. Es sind noch ausreichende Reserven für 
weitere Entwicklungen vorhanden.  

Auch wenn als Zwischenlösung die Nordumfahrung Alburg noch nicht fertig gestellt ist, könnten die 
hohen Verkehrsbelastungen der Maximalvariante 3b des Gewerbegebiets mit Baumarkt, Tankstelle 
und Schnellrestaurant an dem neuen fünfarmigen Kreisverkehr leistungsfähig abgewickelt werden. 

Die Bauvorhaben sind insgesamt als verkehrsverträglich einzustufen. Es bleibt jedoch zu prüfen, ob 
die daraus resultierenden Belastungen auf der Geiselhöringer Straße aus Immissionsschutzgründen 
die Umfahrung erfordern. 

München, den 26.03.2013 

 
Andreas Bergmann (Geschäftsführer) 
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Anlagen 



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete Minimalansatz OHNE SCHICHTBETRIEB

Variante 1a nur Gewerbe
Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Tagesverkehr 

Bauland/ 
Grundstücksf

läche

Verkaufsfl. 
bzw. Netto- 

bauland
Einwohner/ 
Beschäftigte

Besucher / 
Kunden LKW gesamt

63.300 264 26 578 36 8 622

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

169.200 135.400 575 181 1.042 286 216 1.544

169.200 135.400 575 181 1.042 286 216 1.544

232.500 135.400 839 207 1.620 322 224 2.166

LKW-Anteil: 10,3%

Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Spitzenstunden

gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW

7 1 42 1 49 1 43 2 26 2 69 4

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

177 9 42 9 216 17 23 5 146 5 169 11

177 9 42 9 216 17 23 5 146 5 169 11

184 9 84 9 265 18 66 7 172 7 238 15

LKW-Anteil: 6,9% LKW-Anteil: 6,1%

Ansätze: GE 2200 Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem
Baumarkt 00 Verkaufsfläche (BGF) in m²

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Zielverkehr Quellverkehr

Kunden / 
Besucher

Kfz-Fahrten/Stunde

beide Richtungen Zielverkehr Quellverkehr beide Richtungen

Morgenspitzenstunde

Kfz-Fahrten/Stunde

Kfz-Fahrten/Tag 

Abendspitzenstunde

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

Gewerbe, produzierend - V1a ohne

Fläche (m2)
anwesende 

Beschäftigte 
/ Einwohner

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Gewerbe, produzierend - V1a ohne

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

PSLV, 20.02.2013]

Anlage A 1



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete Minimalansatz OHNE SCHICHTBETRIEB

Variante 2a GE und  Baumarkt
Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Tagesverkehr 

Bauland/ 
Grundstücksf

läche

Verkaufsfl. 
bzw. Netto- 

bauland
Einwohner/ 
Beschäftigte

Besucher / 
Kunden LKW gesamt

63.300 264 26 578 36 8 622

30.000 8.500 43 1.700 72 2.550 52 2.674

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

139.200 111.400 473 150 862 238 178 1.278

169.200 119.900 516 1.850 934 2.788 230 3.952

232.500 119.900 780 1.876 1.512 2.824 238 4.574

LKW-Anteil: 5,2%

Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Spitzenstunden

gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW

7 1 42 1 49 1 43 2 26 2 69 4

67 3 28 2 94 5 131 1 134 2 265 3

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

146 7 35 7 178 14 19 4 121 4 140 9

213 10 62 9 272 19 150 6 255 6 404 12

220 11 104 10 321 20 193 8 281 8 474 16

LKW-Anteil: 6,3% LKW-Anteil: 3,3%

Ansätze: GE 2200 Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem
Baumarkt 88.500 Verkaufsfläche (BGF) in m²

20 Kunden pro  100 m² VK

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Zielverkehr Quellverkehr

Kunden / 
Besucher

Kfz-Fahrten/Stunde

beide Richtungen Zielverkehr Quellverkehr beide Richtungen

Morgenspitzenstunde

Kfz-Fahrten/Stunde

Kfz-Fahrten/Tag 

Abendspitzenstunde

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

Gewerbe, produzierend - V2a ohne

Fläche (m2)
anwesende 

Beschäftigte 
/ Einwohner

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Gewerbe, produzierend - V2a ohne

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

PSLV, 20.02.2013

Anlage A 2



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 

Variante 3a mit Baumarkt und Tankstelle und Schnellrestaurant OHNE SCHICHTBETRIEB
Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Tagesverkehr 

Bauland/ 
Grundstücksf

läche

Verkaufsfl. 
bzw. Netto- 

bauland
Einwohner/ 
Beschäftigte

Besucher / 
Kunden LKW gesamt

63.300 264 26 578 36 8 622

30.000 8.500 43 1.700 72 2.550 52 2.674

2.400 800 3 450 4 720 180 904

2.700 600 13 1.050 20 850 4 874

Summe 5. Arm Kreisel 96 4.120 236 4.452

134.100 107.300 456 144 8826 228 170 1.224

169.200 117.200 515 3.344 922 4.348 406 5.676

232.500 117.200 779 3.370 1.500 4.384 414 6.298

LKW-Anteil: 6,6%

Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Spitzenstunden

gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW

7 1 42 1 49 1 43 2 26 2 69 4

67 3 28 2 94 5 131 1 134 2 265 3

44 11 43 11 88 22 58 14 58 14 116 29

37 1 35 1 72 1 41 0 44 0 85 0

Summe 5. Arm Kreisel 148 14 106 13 254 28 230 16 236 17 466 32

140 7 33 7 170 14 18 4 115 4 134 9

288 21 139 20 424 41 248 20 352 21 600 41

295 22 181 21 473 42 292 22 378 23 669 45

LKW-Anteil: 9,0% LKW-Anteil: 6,7%

Ansätze: GE 2200 Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem
Baumarkt 88.500 Verkaufsfläche (BGF) in m²

20 Kunden pro  100 m² VK

Tankstelle 8 Zapfsäulen

Schnellrestaurant 600 (BGF) in m² ,

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Zielverkehr Quellverkehr

Kunden / 
Besucher

Kfz-Fahrten/Stunde

beide Richtungen Zielverkehr Quellverkehr beide Richtungen

Morgenspitzenstunde

Kfz-Fahrten/Stunde

Kfz-Fahrten/Tag 

Abendspitzenstunde

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt

Gewerbe(zufahrt)-V3a

Fläche (m2)
anwesende 

Beschäftigte 
/ Einwohner

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Gewerbe(zufahrt)-V3a

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt

PSLV, 20.02.2013

Anlage A 3



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete Maxialansatz MIT SCHICHTBETRIEB

Variante 1b nur Gewerbe
Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Tagesverkehr 

Bauland/ 
Grundstücksf

läche

Verkaufsfl. 
bzw. Netto- 

bauland
Einwohner/ 
Beschäftigte

Besucher / 
Kunden LKW gesamt

63.300 264 26 578 36 8 622

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

169.200 135.400 719 227 1.246 358 226 1.830

169.200 135.400 719 227 1.246 358 226 1.830

232.500 135.400 983 253 1.824 394 234 2.452

LKW-Anteil: 9,5%

Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Spitzenstunden

gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW

7 1 42 1 49 1 43 2 26 2 69 4

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

211 9 49 9 226 18 27 6 174 6 201 11

211 9 49 9 226 18 27 6 174 6 201 11

218 10 91 10 275 19 70 7 200 7 270 15

LKW-Anteil: 7,0% LKW-Anteil: 5,4%

Ansätze: GE 1160 Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem
Baumarkt 00 Verkaufsfläche (BGF) in m²

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Zielverkehr Quellverkehr

Kunden / 
Besucher

Kfz-Fahrten/Stunde

beide Richtungen Zielverkehr Quellverkehr beide Richtungen

Morgenspitzenstunde

Kfz-Fahrten/Stunde

Kfz-Fahrten/Tag 

Abendspitzenstunde

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

Gewerbe, produzierend - V1b mit S

Fläche (m2)
anwesende 

Beschäftigte 
/ Einwohner

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Gewerbe, produzierend - V1b mit S

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

PSLV, 20.02.2013

Anlage A 4



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete Maxialansatz MIT SCHICHTBETRIEB

Variante 2 GE und  Baumarkt
Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Tagesverkehr 

Bauland/ 
Grundstücksf

läche

Verkaufsfl. 
bzw. Netto- 

bauland
Einwohner/ 
Beschäftigte

Besucher / 
Kunden LKW gesamt

63.300 264 26 578 36 8 622

30.000 8.500 43 1.700 72 2.550 52 2.674

0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0

139.200 111.400 789 186 1.026 294 186 1.506

169.200 119.900 832 1.886 1.098 2.844 238 4.180

232.500 119.900 1.096 1.912 1.676 2.880 246 4.802

LKW-Anteil: 5,1%

Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Spitzenstunden

gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW

7 1 42 1 49 1 43 2 26 2 69 4

67 3 28 2 94 5 131 1 134 2 265 3

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

173 7 40 7 186 15 22 5 143 5 165 9

240 10 68 9 280 20 153 6 277 7 430 12

247 11 110 10 329 21 196 8 303 8 499 16

LKW-Anteil: 6,4% LKW-Anteil: 3,1%

Ansätze: GE 1120 Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem
Baumarkt 88.500 Verkaufsfläche (BGF) in m²

20 Kunden pro  100 m² VK

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Zielverkehr Quellverkehr

Kunden / 
Besucher

Kfz-Fahrten/Stunde

beide Richtungen Zielverkehr Quellverkehr beide Richtungen

Morgenspitzenstunde

Kfz-Fahrten/Stunde

Kfz-Fahrten/Tag 

Abendspitzenstunde

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

Gewerbe, produzierend - V2 b mit 

Fläche (m2)
anwesende 

Beschäftigte 
/ Einwohner

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Gewerbe, produzierend - V2 b mit 

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt 

PSLV, 20.02.2013

Anlage A 5



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete Maxialansatz MIT SCHICHTBETRIEB

Variante 3b mit Baumarkt und Tankstelle und Schnellrestaurant Maximalansatz
Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Tagesverkehr 

Bauland/ 
Grundstücksf

läche

Verkaufsfl. 
bzw. Netto- 

bauland
Einwohner/ 
Beschäftigte

Besucher / 
Kunden LKW gesamt

63.300 264 26 578 36 8 622

30.000 8.500 43 1.700 72 2.550 52 2.674

2.400 800 3 450 4 720 180 904

2.700 600 13 1.050 20 850 4 874

Summe 5.Arm Kreisel 96 4.120 236 4.452

Gewerbe(zufahrt) V3b 134.100 107.300 570 180 9988 284 178 1.450

169.200 117.200 629 3.380 11.084 4.404 414 5.902

232.500 117.200 893 3.406 1.662 4.440 422 6.524

LKW-Anteil: 6,5%

Zusammenfassung Verkehrsaufkommen Spitzenstunden

gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW gesamt davon LKW

7 1 42 1 49 1 43 2 26 2 69 4

67 3 28 2 94 5 131 1 134 2 265 3

44 11 43 11 88 22 58 14 58 14 116 29

37 1 35 1 72 1 41 0 44 0 85 0

Summe 5.Arm Kreisel 148 14 106 13 2254 28 230 16 236 17 466 32

Gewerbe(zufahrt) V3b 167 7 39 7 1178 14 21 4 138 4 159 9

315 22 145 20 432 42 252 20 374 21 626 41

322 22 187 21 481 43 295 22 400 23 695 45

LKW-Anteil: 8,9% LKW-Anteil: 6,4%

Ansätze: GE 1160 Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem
Baumarkt 88.500 Verkaufsfläche (BGF) in m²

20 Kunden pro  100 m² VK

Tankstelle 8 Zapfsäulen

Schnellrestaurant 600 (BGF) in m² ,

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Schnellrestaurant 

Zielverkehr Quellverkehr

Kunden / 
Besucher

Kfz-Fahrten/Stunde

beide Richtungen Zielverkehr Quellverkehr beide Richtungen

Morgenspitzenstunde

Kfz-Fahrten/Stunde

Kfz-Fahrten/Tag 

Abendspitzenstunde

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt

Fläche (m2)
anwesende 

Beschäftigte 
/ Einwohner

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Summe GE

Gesamtsumme  
geplante Baugebiete

Allgemeines Wohngebiet

Baumarkt

PSLV, 20.02.2013

Anlage A 6



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 

Verkehrsaufkommen Tag und Nacht (für Schallschutzbetrachtungen) Ansatz OHNE Schichtbetrieb im GE

Wohngebiet

Gesamt davon Gesamt davon
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

622 8 6,2% 339 0 3,75% 12 0,25% 1 13 0 0,25% 1 4,50% 14 15 0

lauteste Nachtstunde GE  5.00 - 6.00 Uhr 15 Kfz-Fahrten/Stunde davon 0 SV-Fahrten/Stunde

durchschnittliche Tagesstunde (zw-6-22Uhr) 36 Kfz-Fahrten/Stunde davon 1 SV-Fahrten/Stunde

Gewerbegebiet Ansatz:   keine Schichtarbeit in den Gewerbebetrieben
Variante 1 nur Gewerbebetriebe

Gesamt davon Gesamt davon
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

1.544 216 2,5% 339 1 0,3% 2 1,3% 10 12 0 1,5% 12 1,0% 8 20 1

 5.Arm Kreisel 300 42 7 0 0 2 2 0 2 0 2 4 0

1.244 174 31 1 2 8 10 0 10 0 6 16 1

1.544 216 39 1 2 10 12 0 12 8 20 1

lauteste Nachtstunde GE  5.00 - 6.00 Uhr 20 Kfz-Fahrten/Stunde davon 1 SV-Fahrten/Stunde

durchschnittliche Tagesstunde (zw-6-22Uhr) 94 Kfz-Fahrten/Stunde davon 13 SV-Fahrten/Stunde

Variante 2  Gewerbebetrieb und Baumarkt keine Schichtarbeit

Gesamt davon Gesamt davon
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

2.674 52 0,24% 66 1 0,0% 0 0,0% 0 0 0,40% 5 0,10% 1 6 1

Summe 5.Arm Kreisel 2.674 52 6 1 0 0 0 0 5 1 6 1

1.278 178 2,50% 332 1 0,3% 2 1,3% 8 10 0 1,5% 10 1,0% 6 16 1

3.952 230 38 2 2 8 10 0 15 7 22 2

lauteste Nachtstunde GE  5.00 - 6.00 Uhr 22 Kfz-Fahrten/Stunde davon 2 SV-Fahrten/Stunde
durchschnittliche Tagesstunde 5.Arm Kreisel 167 Kfz-Fahrten/Stunde davon 3 SV-Fahrten/Stunde
(zw-6-22Uhr) GE-Zufahrt 78 Kfz-Fahrten/Stunde davon 11 SV-Fahrten/Stunde

Variante 3 Gewerbebetriebe + Baumarkt +Tankstelle + Schnellrestaurant keine Schichtarbeit

Gesamt davon Gesamt davon
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

2.674 52 0,24% 66 1 0,00% 0 0,00% 0 0 0,40% 5 0,10% 1 6 1

904 180 17,50% 1158 40 5,0% 23 5,0% 23 46 12 3,50% 16 3,5% 16 32 8

874 4 15,00% 1131 0 7,25% 32 7,25% 32 64 3,00% 13 3,0% 13 26

Summe 5.Arm Kreisel 4.452 236 296 41 55 55 110 12 34 30 64 9

1.224 170 2,50% 331 1 0,3% 2 1,3% 8 10 0 1,5% 9 1,0% 6 15 1

5.676 406 326 42 57 63 120 12 43 36 79 10

lauteste Nachtstunde  22.00 - 23.00 Uhr 120 Kfz-Fahrten/Stunde davon 12 SV-Fahrten/Stunde
durchschnittliche Tagesstunde 5.Arm Kreisel 260 Kfz-Fahrten/Stunde davon 12 SV-Fahrten/Stunde
(zw-6-22Uhr) GE-Zufahrt 75 Kfz-Fahrten/Stunde davon 11 SV-Fahrten/Stunde

davon
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verkehrs- 
anteil Zielverkehr QuellverkehrQuellverkehr

Nacht-
verkehr 

Nachtstunde 5.00 - 6.00 Uhr

Zielverkehr Quellverkehr

Zielverkehr

Tages- 
verkehr 
gesamt

Nacht-
verkehr 

davon

davon

Nachtstunde 22.00 - 23.00 Uhr

Zielverkehr Quellverkehr

Nacht- 
verkehrs- 
anteil

Tages- 
verkehr 
gesamt

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Summe GE

Baumarkt

Gewerbe(zufahrt )

Zielverkehr

Nachtstunde 22.00 - 23.00 Uhr

QuellverkehrZielverkehr Quellverkehr

Nachtstunde 22.00 - 23.00 Uhr Nachtstunde 5.00 - 6.00 Uhr

Nachtstunde 5.00 - 6.00 Uhr

Quellverkehr Zielverkehr Quellverkehr

Nachtstunde 22.00 - 23.00 Uhr Nachtstunde 5.00 - 6.00 Uhr

Zielverkehr
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verkehr 
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Nacht- 
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Nacht- 
verkehrs- 
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Gewerbe(zufahrt )

Gewerbe, produzierend 
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davon

Summe GE

Baumarkt
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 

Verkehrsaufkommen Tag und Nacht (für Schallschutzbetrachtungen) Ansatz MIT Schichtarbeit

Wohngebiet

Gesamt Gesamt
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

622 8 6,23% 339 0 3,75% 12 0,25% 1 13 0 0,25% 1 4,50% 14 15 0

lauteste Nachtstunde GE  5.00 - 6.00 Uhr 15 Kfz-Fahrten/Stunde davon 0 SV-Fahrten/Stunde

durchschnittliche Tagesstunde (zw-6-22Uhr) 36 Kfz-Fahrten/Stunde davon 1 SV-Fahrten/Stunde

Gewerbegebiet mit Schichtarbeit

Variante 1 nur Gewerbebetriebe

Gesamt Gesamt
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

1.830 226 20,00% 3366 11 2,0% 18 7,0% 64 82 3 10,0% 92 2,0% 18 110 3

 5.Arm Kreisel 520 64 104 3 5 18 23 1 26 0 5 31 1

1.310 162 262 8 13 46 59 2 66 0 13 79 2

1.830 226 366 11 18 64 82 3 92 18 110 3

lauteste Nachtstunde GE  5.00 - 6.00 Uhr 110 Kfz-Fahrten/Stunde davon 3 SV-Fahrten/Stunde

durchschnittliche Tagesstunde (zw-6-22Uhr) 92 Kfz-Fahrten/Stunde davon 13 SV-Fahrten/Stunde

Variante 2  Gewerbebetrieb und Baumarkt mit Schichtarbeit

Gesamt Gesamt
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

2.674 52 0,24% 66 1 0,0% 0 0,0% 0 0 0,40% 5 0,10% 1 6 1

Summe 5.Arm Kreisel 2.674 52 6 1 0 0 0 0 5 1 6 1

1.506 186 20,00% 3301 9 2,0% 15 7,0% 53 68 2 10,0% 75 2,0% 15 90 3

4.180 238 308 10 15 53 68 2 80 16 96 4

lauteste Nachtstunde GE  5.00 - 6.00 Uhr 6 Kfz-Fahrten/Stunde davon 1 SV-Fahrten/Stunde

durchschnittliche Tagesstunde 5.Arm Kreisel 167 Kfz-Fahrten/Stunde davon 3 SV-Fahrten/Stunde

(zw-6-22Uhr) GE-Zufahrt 75 Kfz-Fahrten/Stunde davon 11 SV-Fahrten/Stunde

Variante 3 Gewerbebetriebe + Baumarkt +Tankstelle + Schnellrestaurant mit Schichtarbeit

Gesamt Gesamt
Kfz/24h SV/24h Kfz/8h SV/8 h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h Anteil Kfz/h Anteil Kfz/h Kfz/h SV/ h

2.674 52 0,24% 66 1 0,00% 0 0,00% 0 0 0,40% 5 0,10% 1 6 1

904 180 17,50% 1158 40 5,0% 23 5,0% 23 46 12 3,50% 16 3,5% 16 32 8

874 4 15,00% 1131 0 7,25% 32 7,25% 32 64 3,00% 13 3,0% 13 26

Summe 5.Arm Kreisel 4.452 236 296 41 55 55 110 12 34 30 64 9

1.450 178 20,00% 2290 9 2,0% 15 7,0% 51 66 2 10,0% 73 2,0% 15 88 3

5.902 414 586 50 70 106 176 14 107 45 152 12

lauteste Nachtstunde  22.00 - 23.00 Uhr 176 Kfz-Fahrten/Stunde davon 14 SV-Fahrten/Stunde

durchschnittliche Tagesstunde 5.Arm Kreisel 260 Kfz-Fahrten/Stunde davon 12 SV-Fahrten/Stunde

(zw-6-22Uhr) GE-Zufahrt 73 Kfz-Fahrten/Stunde davon 11 SV-Fahrten/Stunde
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Gewerbe(zufahrt )
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Nachtstunde 22.00 - 23.00 Uhr
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Nachtstunde 5.00 - 6.00 Uhr
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Nachtstunde 5.00 - 6.00 Uhr

Quellverkehr Zielverkehr Quellverkehr

Nachtstunde 22.00 - 23.00 Uhr

davon

Nachtstunde 5.00 - 6.00 Uhr

Zielverkehr

Tages- 
verkehr 
gesamt

Nacht- 
verkehrs- 
anteil

Nacht-
verkehr davon

davon

davon

davon

Allgemeines Wohngebiet

Gewerbe, produzierend 

Schnellrestaurant 

Tankstelle

Summe GE

Tages- 
verkehr 
gesamt

Nacht-
verkehr 

Nacht- 
verkehrs- 
anteil

Gewerbe(zufahrt )

Summe GE

Baumarkt

Gewerbe(zufahrt ) 
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Stadtäcker

ANLAGE C

Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg

PSLV, 19.02.2013

Verkehrsumlegung Planfall

Grundlage: Erhebungen vom April 2005
Zahlen in Kfz/24Std.
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Verkehrsumlegung Planfall

Grundlage: Erhebungen vom April 2005
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Verkehrsumlegung Planfall

Grundlage: Erhebungen vom April 2005
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Verkehrsumlegung Planfall

Grundlage: Erhebungen vom April 2005
Zahlen in Kfz/24Std.
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Verkehrsumlegung Planfall

Grundlage: Erhebungen vom April 2005
Zahlen in Kfz/24Std.
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Grundlage: Erhebungen vom April 2005
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Stadt Straubing

VU  Alburg Nord
Streckenbelastungen - Tag-/Nachtanteile

NULLFALL keine Umfahrung, kein WA bzw. GE

DTV W SV Tag Nacht SV-Nacht

Kfz/24 h davon SV/24h Kfz/16h Kfz/8 h davon SV/8h Kfz/h davon SV/h

B8 nordw. Tiergarten 11200 2153 10304 896 215 224 43

B8 südöstl. Landshuter Str. 8500 1766 7820 680 177 170 35

St2142* westl. Alburg 5700 303 5358 342 12 86 2

Nordumfahrung Alburg � � � � � � �

St2142*westl. Kelnhofer-Str. 6250 313 5875 375 13 94 3

B8 nõrdl. Landshuter Str. 8800 1760 8096 704 176 176 35

St2142* (real) 10650 533 10011 639 21 160 4

Georg-Kelnhofer-Straße 2125 106 2019 106 3 27 1

St2142 Brücke 9450 945 8789 662 66 165 17

Rampe West 3750 375 3488 263 26 66 7

Rampe Ost 3600 360 3348 252 25 63 6

Zufahrt GE (von Umfahrung) � � � � � � �

Alburger Hauptstr.  West 5150 258 4893 258 8 64 2

Nordumfahrung  NW Kreise � � � � � � �

St2142*östl. Kelnhofer-Str. 8700 435 8178 522 17 131 3

5.Arm Kreisel (BM+TS+SR) � � � � � � �

*) St2142 = Geiselhöringer Straße

lauteste Nachtsstunde

PSLV, 04.03.2013
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Stadt Straubing

VU  Alburg Nord
Streckenbelastungen - Tag-/Nachtanteile

Planfall 1 Umfahrung Alburg +Wohngebiet + Gewerbe (ohne Schichtarbeit)

ohne Schichtbetrieb DTV W SV Tag Nacht SV-Nacht

0-24Uhr 0-24Uhr 6-22Uhr 22-6Uhr 22-6Uhr

Kfz/24 h davon SV/24h Kfz/16h Kfz/8 h davon SV/8h Kfz/h davon SV/h

B8 nordw. Tiergarten 11150 2143 10258 892 214 223 43

B8 südöstl. Landshuter Str. 9100 1891 8372 728 189 182 38

St2142* westl. Alburg 5950 316 5593 357 13 89 3

Nordumfahrung Alburg 7775 389 7309 467 16 117 3

St2142*westl. Kelnhofer-Str. 1000 50 940 60 2 15 0

B8 nõrdl. Landshuter Str. 8900 1780 8188 712 178 178 36

St2142* (real) 13650 683 12831 819 27 205 5

Georg-Kelnhofer-Straße 1525 76 1449 76 2 19 0

St2142 Brücke 12750 1275 11858 893 89 223 22

Rampe West 3650 365 3395 256 26 64 6

Rampe Ost 3900 390 3627 273 27 68 7

Zufahrt GE (von Umfahrung) 1250 174 1219 31 1 16 1

Alburger Hauptstr.  West 5100 255 4845 255 8 64 2

Nordumfahrung  NW Kreise 8700 870 8091 609 61 152 15

St2142*östl. Kelnhofer-Str. 3250 163 3055 195 7 49 1

5.Arm Kreisel (GE?) 300 42 293 7 0 4 0

Planfall 2 Umfahrung Alburg + Wohngebiet + Gewerbe (ohne Schichtarbeit) + Baumarkt

ohne Schichtbetrieb DTV W SV Tag Nacht SV-Nacht

Kfz/24 h davon SV/24h Kfz/16h Kfz/8 h davon SV/8h Kfz/h davon SV/h

B8 nordw. Tiergarten 11350 2182 10442 908 218 227 44

B8 südöstl. Landshuter Str. 9200 1912 8464 736 191 184 38

St2142* westl. Alburg 6050 321 5687 363 13 91 3

Nordumfahrung Alburg 7975 399 7497 479 16 120 3

St2142*westl. Kelnhofer-Str. 850 43 799 51 2 13 0

B8 nõrdl. Landshuter Str. 9000 1800 8280 720 180 180 36

St2142* (real) 14950 748 14053 897 30 224 6

Georg-Kelnhofer-Straße 1750 88 1663 88 3 22 1

St2142 Brücke 14250 1425 13253 998 100 249 25

Rampe West 3750 375 3488 263 26 66 7

Rampe Ost 4000 400 3720 280 28 70 7

Zufahrt GE (von Umfahrung) 1280 178 1248 32 1 16 1

Alburger Hauptstr.  West 5250 263 4988 263 8 66 2

Nordumfahrung  NW Kreise 8800 880 8184 616 62 154 15

St2142*östl. Kelnhofer-Str. 3200 160 3008 192 6 48 1

5.Arm Kreisel (Baumarkt) 2700 52 2690 10 1 6 1

*) St2142 = Geiselhöringer Straße

lauteste Nachtsstunde

lauteste Nachtsstunde

PSLV, 04.03.2013
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Stadt Straubing

VU  Alburg Nord
Streckenbelastungen - Tag-/Nachtanteile

Planfall 3 A Umfahrung Alburg +  Wohngebiet + GE (ohne Schichtb.) + Baumarkt + Tankstelle+ Schnellrestaurant

ohne Schichtarbeit im GE DTV W SV Tag Nacht SV-Nacht

0-24Uhr 0-24Uhr 6-22Uhr 22-6Uhr 22-6Uhr

Kfz/24 h davon SV/24h Kfz/16h Kfz/8 h davon SV/8h Kfz/h davon SV/h

B8 nordw. Tiergarten 11500 2211 10580 920 221 230 44

B8 südöstl. Landshuter Str. 9250 1922 8510 740 192 185 38

St2142* westl. Alburg 6100 324 5734 366 13 92 3

Nordumfahrung Alburg 8200 410 7708 492 16 123 3

St2142*westl. Kelnhofer-Str. 850 43 799 51 2 13 0

B8 nõrdl. Landshuter Str. 9000 1800 8280 720 180 180 36

St2142* (real) 15900 795 14946 954 32 239 6

Georg-Kelnhofer-Straße 1500 75 1425 75 2 19 0

St2142 Brücke 15400 1540 14322 1078 108 270 27

Rampe West 3900 390 3627 273 27 68 7

Rampe Ost 4100 410 3813 287 29 72 7

Zufahrt GE (von Umfahrung) 1250 170 1219 31 1 15 1

Alburger Hauptstr.  West 5350 268 5083 268 8 67 2

Nordumfahrung  NW Kreise 9425 471 8954 471 14 118 3

St2142*östl. Kelnhofer-Str. 3150 158 2961 189 6 47 1

5.Arm Kreisel (BM+TS+SR) 4475 236 4175 300 41 110 12

Planfall 3 B Umfahrung Alburg +  Wohngebiet + GE (mit Schichtb.) + Baumarkt + Tankstelle+ Schnellrestaurant

mit Schichtarbeit im GE DTV W SV Tag Nacht SV-Nacht

Kfz/24 h davon SV/24h Kfz/16h Kfz/8 h davon SV/8h Kfz/h davon SV/h

B8 nordw. Tiergarten 11500 2211 10580 920 221 230 44

B8 südöstl. Landshuter Str. 9250 1922 8510 740 192 185 38

St2142* westl. Alburg 6150 327 5781 369 13 92 3

Nordumfahrung Alburg 8300 415 7802 498 17 125 3

St2142*westl. Kelnhofer-Str. 850 43 799 51 2 13 0

B8 nõrdl. Landshuter Str. 9000 1800 8280 720 180 180 36

St2142* (real) 16600 830 15604 996 33 249 7

Georg-Kelnhofer-Straße 1500 75 1425 75 2 19 0

St2142 Brücke 16100 1610 14973 1127 113 282 28

Rampe West 3900 390 3627 273 27 68 7

Rampe Ost 4100 410 3813 287 29 72 7

Zufahrt GE (von Umfahrung) 1450 178 1160 290 9 88 3

Alburger Hauptstr.  West 5400 270 5130 270 8 68 2

Nordumfahrung  NW Kreise 9550 955 8882 669 67 167 17

St2142*östl. Kelnhofer-Str. 3250 163 3055 195 7 49 1

5.Arm Kreisel (BM+TS+SR) 4475 236 4175 300 41 110 12

*) St2142 = Geiselhöringer Straße

lauteste Nachtsstunde

lauteste Nachtsstunde

PSLV, 04.03.2013

Anlage D 3



Stadt Straubing

VU  Alburg Nord
Streckenbelastungen - Tag-/Nachtanteile

Planfall 4 A bestehende Straßen +  Wohngebiet + GE (ohne Schichtb.)+ Baumarkt + Tankstelle+ Schnellrestaurant

ohne Schichtarbeit im GE DTV W SV Tag Nacht SV-Nacht

0-24Uhr 0-24Uhr 6-22Uhr 22-6Uhr 22-6Uhr

Kfz/24 h davon SV/24h Kfz/16h Kfz/8 h davon SV/8h Kfz/h davon SV/h

B8 nordw. Tiergarten 11500 2211 10580 920 221 230 44

B8 südöstl. Landshuter Str. 9250 1922 8510 740 192 185 38

St2142* westl. Alburg 5900 313 5546 354 13 89 3

Nordumfahrung Alburg � � � � � � �

St2142*westl. Kelnhofer-Str. 6350 318 5969 381 13 95 3

B8 nõrdl. Landshuter Str. 9000 1800 8280 720 180 180 36

St2142* (real) 14500 725 13630 870 29 218 6

Georg-Kelnhofer-Straße 2975 149 2826 149 4 37 1

St2142 Brücke 13950 1395 12974 977 98 244 24

Rampe West 4100 410 3813 287 29 72 7

Rampe Ost 4300 430 3999 301 30 75 8

Zufahrt GE (von Umfahrung) 1250 170 1219 31 1 15 1

Alburger Hauptstr.  West 6300 315 5985 315 9 79 2

Nordumfahrung  NW Kreise 1250 170 1219 31 1 15 1

St2142*östl. Kelnhofer-Str. 9050 453 8507 543 18 136 4

5.Arm Kreisel (BM+TS+SR) 4475 236 4175 300 41 110 12

Planfall 4B bestehende Straßen +  Wohngebiet + GE (mit Schichtb.)+ Baumarkt + Tankstelle+ Schnellrestaurant

mit Schichtarbeit im GE DTV W SV Tag Nacht SV-Nacht

Kfz/24 h davon SV/24h Kfz/16h Kfz/8 h davon SV/8h Kfz/h davon SV/h

B8 nordw. Tiergarten 11550 2220 10626 924 222 231 44

B8 südöstl. Landshuter Str. 9250 1922 8510 740 192 185 38

St2142* westl. Alburg 5900 313 5546 354 13 89 3

Nordumfahrung Alburg � � � � � � �

St2142*westl. Kelnhofer-Str. 6400 320 6016 384 13 96 3

B8 nõrdl. Landshuter Str. 9050 1810 8326 724 181 181 36

St2142* (real) 14550 728 13677 873 29 218 6

Georg-Kelnhofer-Straße 2360 118 2242 118 4 30 1

St2142 Brücke 14000 1400 13020 980 98 245 25

Rampe West 4100 410 3813 287 29 72 7

Rampe Ost 4300 430 3999 301 30 75 8

Zufahrt GE (von Umfahrung) 1450 178 1160 290 9 88 3

Alburger Hauptstr.  West 6350 318 6033 318 10 79 2

Nordumfahrung  NW Kreise 1450 178 1160 290 9 88 3

St2142*östl. Kelnhofer-Str. 9150 458 8601 549 18 137 4

5.Arm Kreisel (BM+TS+SR) 4475 236 4175 300 41 110 12

*) St2142 = Geiselhöringer Straße

lauteste Nachtsstunde

lauteste Nachtsstunde

PSLV, 04.03.2013

Anlage D 4
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Datei: STR-V3B-K51-UmfAlburg-2012-11-27-MS-einsp.krs
Projekt: Stadt Straubing
Projekt-Nummer: 12185
Knoten: Nordumfahrung Alburg -Kreisel-fünfarmig - Variante 3b WA+GE+BM+Tankstelle
Stunde: Morgenspitze

n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max x Reserve mittl. Wz LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h - PKW-E/h     s   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 771 164 620 0,26 456 8 A
2 Rampe B8 1 1 867 114 551 0,21 437 8 A
3 Stadtmitte 1 1 48 774 1202 0,64 428 8 A
4 Zufahrt GE 1 1 659 117 702 0,17 585 6 A
5 Umfahrung Alburg 1 1 215 652 1056 0,62 404 9 A
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

,
n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max L L-95 L-99 LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h PKW-E PKW-E PKW-E   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 771 164 620 0,2 1 2 A
2 Rampe B8 1 1 867 114 551 0,2 1 1 A
3 Stadtmitte 1 1 48 774 1202 1,2 5 8 A
4 Zufahrt GE 1 1 659 117 702 0,1 1 1 A
5 Umfahrung Alburg 1 1 215 652 1056 1,1 5 7 A
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

Gesamt-Qualitätsstufe  : A

Gesamter Verkehr im Kreis
Zufluss über alle Zufahrten: 1821  PKW-E/h
   davon Kraftfahrzeuge: 1821  Kfz/h

Summe aller Wartezeiten: 4,2  Kfz-h/h
Mittl. Wartezeit über alle Fz: 8,3  s pro Kfz

Berechnungsverfahren :
Kapazität: Deutschland: Merkblatt Kreisverkehre 2006 - Korrekturen nach Brilon, Wu (2008)
Wartezeit:  HBS (2001) / CH-Norm 640 024a (2006) mit F-kh = 0,8 / T = 3600
Staulängen:  Wu, 1997 
Eigene Definition: HBS (Deutschland)

LANG + BURKHARDT        VERKEHRSPLANUNG UND STÄDTEBAU        MÜNCHEN

Kapazität, mittlere Wartezeit und Staulängen    -    nur Kfz.-Verkehr

Wartezeiten

Staulängen

Anlage F 1



Datei: STR-V3B-K51-UmfAlburg-2012-11-27-AS-einsp.krs
Projekt: Stadt Straubing
Projekt-Nummer: 12185
Knoten: Nordumfahrung Alburg -Kreisel-fünfarmig - Variante 3b WA+GE+BM+Tankstelle
Stunde: Abendspitze

n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max x Reserve mittl. Wz LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h - PKW-E/h     s   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 782 127 612 0,21 485 7 A
2 Rampe B8 1 1 796 166 602 0,28 436 8 A
3 Stadtmitte 1 1 95 994 1160 0,86 166 20 B
4 Zufahrt GE 1 1 836 260 573 0,45 313 11 B
5 Umfahrung Alburg 1 1 476 509 842 0,60 333 11 B
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

,
n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max L L-95 L-99 LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h PKW-E PKW-E PKW-E   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 782 127 612 0,2 1 1 A
2 Rampe B8 1 1 796 166 602 0,3 1 2 A
3 Stadtmitte 1 1 95 994 1160 4,0 15 22 B
4 Zufahrt GE 1 1 836 260 573 0,6 2 4 B
5 Umfahrung Alburg 1 1 476 509 842 1,1 4 7 B
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

Gesamt-Qualitätsstufe  : B

Gesamter Verkehr im Kreis
Zufluss über alle Zufahrten: 2056  PKW-E/h
   davon Kraftfahrzeuge: 2056  Kfz/h

Summe aller Wartezeiten: 8,5  Kfz-h/h
Mittl. Wartezeit über alle Fz: 14,9  s pro Kfz

Berechnungsverfahren :
Kapazität: Deutschland: Merkblatt Kreisverkehre 2006 - Korrekturen nach Brilon, Wu (2008)
Wartezeit:  HBS (2001) / CH-Norm 640 024a (2006) mit F-kh = 0,8 / T = 3600
Staulängen:  Wu, 1997 
Eigene Definition: HBS (Deutschland)

LANG + BURKHARDT        VERKEHRSPLANUNG UND STÄDTEBAU        MÜNCHEN

Kapazität, mittlere Wartezeit und Staulängen    -    nur Kfz.-Verkehr

Wartezeiten

Staulängen

Anlage F 2



Datei: STR-V4B-K51-UmfAlburg-2012-11-27-MS-einsp.krs
Projekt: Stadt Straubing
Projekt-Nummer: 12185
Knoten: ohne Nordumfahrung Alburg -Kreisel-fünfarmig - Variante 4b WA+GE+BM+Tankstelle
Stunde: Morgenspitze

n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max x Reserve mittl. Wz LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h - PKW-E/h     s   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 176 596 1089 0,55 493 7 A
2 Rampe B8 1 1 676 159 689 0,23 530 7 A
3 Stadtmitte 1 1 104 581 1152 0,50 571 6 A
4 Zufahrt GE 1 1 523 116 805 0,14 689 5 A
5 Umfahrung Alburg 1 1 455 42 859 0,05 817 4 A
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

,
n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max L L-95 L-99 LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h PKW-E PKW-E PKW-E   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 176 596 1089 0,8 4 5 A
2 Rampe B8 1 1 676 159 689 0,2 1 1 A
3 Stadtmitte 1 1 104 581 1152 0,7 3 5 A
4 Zufahrt GE 1 1 523 116 805 0,1 1 1 A
5 Umfahrung Alburg 1 1 455 42 859 0,0 0 0 A
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

Gesamt-Qualitätsstufe  : A

Gesamter Verkehr im Kreis
Zufluss über alle Zufahrten: 1494  PKW-E/h
   davon Kraftfahrzeuge: 1494  Kfz/h

Summe aller Wartezeiten: 2,7  Kfz-h/h
Mittl. Wartezeit über alle Fz: 6,6  s pro Kfz

Berechnungsverfahren :
Kapazität: Deutschland: Merkblatt Kreisverkehre 2006 - Korrekturen nach Brilon, Wu (2008)
Wartezeit:  HBS (2001) / CH-Norm 640 024a (2006) mit F-kh = 0,8 / T = 3600
Staulängen:  Wu, 1997 
Eigene Definition: HBS (Deutschland)

LANG + BURKHARDT        VERKEHRSPLANUNG UND STÄDTEBAU        MÜNCHEN

Kapazität, mittlere Wartezeit und Staulängen    -    nur Kfz.-Verkehr

Wartezeiten

Staulängen

Anlage F 3



Datei: STR-V4B-K51-UmfAlburg-2012-11-27-AS-einsp.KRS
Projekt: Stadt Straubing
Projekt-Nummer: 12185
Knoten: ohne Nordumfahrung Alburg -Kreisel-fünfarmig - Variante 4b WA+GE+BM+Tankstelle
Stunde: Abendspitze

n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max x Reserve mittl. Wz LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h - PKW-E/h     s   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 421 360 886 0,41 526 7 A
2 Rampe B8 1 1 656 145 704 0,21 559 6 A
3 Stadtmitte 1 1 87 712 1167 0,61 455 8 A
4 Zufahrt GE 1 1 547 260 787 0,33 527 7 A
5 Umfahrung Alburg 1 1 766 152 623 0,24 471 8 A
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

,
n-in n-K q-Kreis q-e-vorh q-e-max L L-95 L-99 LOS

Name   -   - PKW-E/h PKW-E/h PKW-E/h PKW-E PKW-E PKW-E   -
1 Geiselhöringer Str 1 1 421 360 886 0,5 2 3 A
2 Rampe B8 1 1 656 145 704 0,2 1 1 A
3 Stadtmitte 1 1 87 712 1167 1,1 5 7 A
4 Zufahrt GE 1 1 547 260 787 0,3 1 2 A
5 Umfahrung Alburg 1 1 766 152 623 0,2 1 1 A
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -
- - - - - - - - - - -

Gesamt-Qualitätsstufe  : A

Gesamter Verkehr im Kreis
Zufluss über alle Zufahrten: 1629  PKW-E/h
   davon Kraftfahrzeuge: 1629  Kfz/h

Summe aller Wartezeiten: 3,3  Kfz-h/h
Mittl. Wartezeit über alle Fz: 7,3  s pro Kfz

Berechnungsverfahren :
Kapazität: Deutschland: Merkblatt Kreisverkehre 2006 - Korrekturen nach Brilon, Wu (2008)
Wartezeit:  HBS (2001) / CH-Norm 640 024a (2006) mit F-kh = 0,8 / T = 3600
Staulängen:  Wu, 1997 
Eigene Definition: HBS (Deutschland)

LANG + BURKHARDT        VERKEHRSPLANUNG UND STÄDTEBAU        MÜNCHEN

Kapazität, mittlere Wartezeit und Staulängen    -    nur Kfz.-Verkehr

Wartezeiten

Staulängen

Anlage F 4
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Anhang 
 



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 

Berechnungsansätze Betreiberangaben Bosserhoff 1) FGSV 2)

Wohnen
Grundstücksfläche/Einwohner 240 m² 
Wege pro EEinwohner 3,5
MIV-Anteil 75%
Pkw-Besetzungsgrad 1,2 1,2

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 14%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 14% 8%
Besucher  pro Einwohner 0,1
MIV-Anteil der Besucher 80%
Pkw-Besetzungsgrad(Besucher) 1,2
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 3% 3%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 10% 10%
Güterverkehr   SV-Fahrten/Einwohner 0,03 0,05

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend ohne Schichtarbeit
Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 200 m² 
Anwesenheit der BBeschäftigten 85%
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 2,3
MIV-Anteil 87%
Pkw-Besetzungsgrad 1,1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%
Besucher  je Arbeitsplatz 0,3
MIV-Anteil der Besucher 95%
Pkw-Besetzungsgrad (Besucher) 1,2
Anzahl der Wege je Besucher 2,0
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%
Güterverkehr  SV-Fahrten/Arbeitplatz 0,32 0,2 - 0,5

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend mit Schichtarbeit
Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 160 m² 
Anwesenheit der BBeschäftigten 85%
davon aus dem Gebiet 0%
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 2,2
MIV-Anteil 87%
Pkw-Besetzungsgrad 1,1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%
Besucher  je Arbeitsplatz 0,3
MIV-Anteil der Besucher 95%
Pkw-Besetzungsgrad (Besucher) 1,2
Anzahl der Wege je Besucher 2,0
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%
Güterverkehr  SV-Fahrten/Arbeitplatz 0,27 0,2 - 0,5

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Richtlinien

gewählt

PSLV,  20.02.2013

Anhang 1 - 1



Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 

Berechnungsansätze Betreiberangaben Bosserhoff 1) FGSV 2)

Richtlinien

gewählt
Baumarkt  - groß

Beschäftigte
VF in m² je  Beschäftigtem 150 m² Obi-Angaben 90 - 150

Anwesenheit der Beschäftigten 75%
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 2,2 2,5 -3

MIV-Anteil 85%
Pkw-Besetzungsgrad 1,1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 35% 2%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 15%
Kunden

Kunden pro  100 m² VK 20 15 - 45

Anzahl der Wege je Kunde 2
MIV-Anteil der Kunden im QV/ZV 90%
Pkw-Besetzungsgrad (Kunden) 1,2 1,2 -1,4

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 4% 2% Obi-Angaben

Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 10% 10% Obi-Angaben

Güterverkehr  SV-Fahrten/100 m2 VF 0,6 Obi-Angaben 0,2 - 0,25

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Tankstelle
Beschäftigte
BGF in m² je 1 Beschäftigtem 150 m² 70 - 90
Anwesenheit der Beschäftigten 40%
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 2,5 2,5 -3
MIV-Anteil 90%
Pkw-Besetzungsgrad 1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 28% 3%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 3% 17%
Kunden
Zapfsäulen / 100m2 BGF 1,0
Kunden pro  Zapfsäule 70 40-60 40-60
Anzahl der Wege je Kunde 2
MIV-Anteil der Kunden im QV/ZV 100%
Pkw-Besetzungsgrad (Kunden) 1,0 1,2 -1,4
Verbundeffekt mit Einzelhandel (Reduktion) 20% 20% 30-50%
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 12% 12%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 16% 16%
Güterverkehr  SV-Fahrten/100 m2 VF 0,4 0,4 - 0,8
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 20% 10%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 20% 20%

Schnellrestaurant 
Beschäftigte
BGF in m² je 1 Beschäftigtem 40 m² 
Anwesenheit der Beschäftigten 85%
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 2
MIV-Anteil 90%
Pkw-Besetzungsgrad 1,1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 28% 3%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 3% 12%
Kunden
Kunden pro Beschäftigtem 70
Anzahl der Wege je Kunde 2
MIV-Anteil der Kunden im QV/ZV 90%
Pkw-Besetzungsgrad (Kunden) 2
Verbundeffekt mit Einzelhandel (Reduktion) 10%
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 10% 10%
Güterverkehr  SV-Fahrten/100 m2 BGF 0,5
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 25% 25%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Allgemeines Wohngebiet Zielv. Quellv.
Ansatz Reihenhausbebauung

Bauland / Bruttogrundstücksfläche (in m²) 663.310
Verkehrsaufkommen Einwohner  (Kfz/Tag) 289 578

Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 6 40 46
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 40 23 64
Anzahl der Einwohner 264
Einwohner/Grundstück 2,3
Grundstücksfläche/Einwohner 240
Wege pro Einwohner im ZV/QV 3,5
MIV-Anteil 75%
Pkw-Besetzungsgrad 1,2
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 14%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 14% 8%

Verkehrsaufkommen Besucher 26 18 36
Vormittagsspitze 1 1 1
Nachmittagsspitze 2 2 4
Besucher pro Einwohner 27 0,1
MIV-Anteil 80%
Pkw-Besetzungsgrad 1,2
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 3% 3%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 10% 10%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 4 8
Vormittagsspitze 1 1 2
Nachmittagsspitze 1 1 2
Güterverkehr je Einwohner 0,03
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Verkehrsaufkommen Wohnen (Kfz/Tag) 311 622
davon Lkw (SV/Tag) 4 8
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 7 42 49
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 43 26 69
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Gewerbe, produzierend - V1a ohne Schichtarbeit Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Grundstücksfläche 169.190 ZZielv. Quellv.
Nettobauland in m² 0,8 135.400

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 521 1.042
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 156 26 182
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 10 130 141
Anzahl der Arbeitsplätze / Beschäftigten 677

Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 200

Anwesenheit 575 85%

Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 1 2,3

MIV-Anteil 87%

Pkw-Besetzungsgrad 1,1

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%

Verkehrsaufkommen Kunden/Besucher 181 143 286
Vormittagsspitze 11 7 19
Nachmittagsspitze 7 10 17
Kunden/Besucher je Arbeitsplatz und Tag 0,27
MIV-Anteil 95%

Pkw-Besetzungsgrad 1,20
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 108 216
Vormittagsspitze 9 9 17
Nachmittagsspitze 5 5 11
Güterverkehr je 100 Arbeitsplätze und Tag 0 32
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend - V1a ohne Schichtarbeit
Verkehrsaufkommen  (Kfz/Tag) 772 1.544

davon Lkw (SV/Tag) 108 216
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 177 42 219
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 23 146 169
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Gewerbe, produzierend - V1b mit Schichtbetrieb Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Grundstücksfläche 169.190 ZZielv. Quellv.
Nettobauland in m² 0,8 135.400

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 623 1.246
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 187 31 218
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 12 156 168
Anzahl der Arbeitsplätze / Beschäftigten 846

Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 160

Anwesenheit 719 85%

Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 1 2,2

MIV-Anteil 87%

Pkw-Besetzungsgrad 1,1

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%

Verkehrsaufkommen Kunden/Besucher 227 179 358
Vormittagsspitze 14 9 23
Nachmittagsspitze 9 13 21
Kunden/Besucher je Arbeitsplatz und Tag 0,27
MIV-Anteil 95%

Pkw-Besetzungsgrad 1,20
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 113 226
Vormittagsspitze 9 9 18
Nachmittagsspitze 6 6 11
Güterverkehr je 100 Arbeitsplätze und Tag 0 27
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend - V1b mit Schichtbetrieb
Verkehrsaufkommen  (Kfz/Tag) 915 1.830

davon Lkw (SV/Tag) 113 226
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 211 49 260
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 27 174 201
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Gewerbe, produzierend - V2a ohne Schichtarbeit Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Grundstücksfläche 139.190 ZZielv. Quellv.
Nettobauland in m² 0,8 111.400

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 431 862
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 129 22 151
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 9 108 116
Anzahl der Arbeitsplätze / Beschäftigten 557

Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 200

Anwesenheit 473 85%

Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 1 2,3

MIV-Anteil 87%

Pkw-Besetzungsgrad 1,1

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%

Verkehrsaufkommen Kunden/Besucher 150 119 238
Vormittagsspitze 10 6 15
Nachmittagsspitze 6 8 14
Kunden/Besucher je Arbeitsplatz und Tag 0,27
MIV-Anteil 95%

Pkw-Besetzungsgrad 1,20
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 89 178
Vormittagsspitze 7 7 14
Nachmittagsspitze 4 4 9
Güterverkehr je 100 Arbeitsplätze und Tag 0 32
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend - V2a ohne Schichtarbeit
Verkehrsaufkommen  (Kfz/Tag) 639 1.278

davon Lkw (SV/Tag) 89 178
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 146 35 181
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 19 121 140
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Gewerbe, produzierend - V2 b mit Schichtbetrieb Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Grundstücksfläche 139.190 ZZielv. Quellv.
Nettobauland in m² 0,8 111.400

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 513 1.026
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 154 26 180
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 10 128 139
Anzahl der Arbeitsplätze / Beschäftigten 928

Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 120

Anwesenheit 789 85%

Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 1 2,2

MIV-Anteil 65%

Pkw-Besetzungsgrad 1,1

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%

Verkehrsaufkommen Kunden/Besucher 186 147 294
Vormittagsspitze 12 7 19
Nachmittagsspitze 7 10 18
Kunden/Besucher je Arbeitsplatz und Tag 0,20
MIV-Anteil 95%

Pkw-Besetzungsgrad 1,20
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 93 186
Vormittagsspitze 7 7 15
Nachmittagsspitze 5 5 9
Güterverkehr je 100 Arbeitsplätze und Tag 0 20
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend - V2 b mit Schichtbetrieb
Verkehrsaufkommen  (Kfz/Tag) 753 1.506

davon Lkw (SV/Tag) 93 186
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 173 40 214
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 22 143 165
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Gewerbe, produzierend - V3a ohne Schichtarbeit Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Grundstücksfläche 134.090 ZZielv. Quellv.
Nettobauland in m² 0,8 107.300

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 413 826
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 124 21 145
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 8 103 112
Anzahl der Arbeitsplätze / Beschäftigten 537

Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 200

Anwesenheit 456 85%

Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 1 2,3

MIV-Anteil 87%

Pkw-Besetzungsgrad 1,1

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%

Verkehrsaufkommen Kunden/Besucher 144 114 228
Vormittagsspitze 9 6 15
Nachmittagsspitze 6 8 14
Kunden/Besucher je Arbeitsplatz und Tag 0,27
MIV-Anteil 95%

Pkw-Besetzungsgrad 1,20
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 85 170
Vormittagsspitze 7 7 14
Nachmittagsspitze 4 4 9
Güterverkehr je 100 Arbeitsplätze und Tag 0 32
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend - V3a ohne Schichtarbeit
Verkehrsaufkommen  (Kfz/Tag) 612 1.224

davon Lkw (SV/Tag) 85 170
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 140 33 173
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 18 115 134
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Gewerbe, produzierend - V3 b mit Schichtbetrieb Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Grundstücksfläche 134.090 ZZielv. Quellv.
Nettobauland in m² 0,8 107.300

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 494 988
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 148 25 173
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 10 124 133
Anzahl der Arbeitsplätze / Beschäftigten 671

Nettobauland in m² je 1 Beschäftigtem 160

Anwesenheit 570 85%

Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 1 2,2

MIV-Anteil 87%

Pkw-Besetzungsgrad 1,1

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 30% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 2% 25%

Verkehrsaufkommen Kunden/Besucher 180 142 284
Vormittagsspitze 11 7 18
Nachmittagsspitze 7 10 17
Kunden/Besucher je Arbeitsplatz und Tag 0,27
MIV-Anteil 95%

Pkw-Besetzungsgrad 1,20
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 7%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 89 178
Vormittagsspitze 7 7 14
Nachmittagsspitze 4 4 9
Güterverkehr je 100 Arbeitsplätze und Tag 0 26,8
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Gewerbe, produzierend - V3 b mit Schichtbetrieb
Verkehrsaufkommen  (Kfz/Tag) 725 1.450

davon Lkw (SV/Tag) 89 178
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 167 39 206
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 21 138 159
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze KKfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Baumarkt Zielv. Quellv.
Bauland / Bruttogrundstücksfläche (in m²) 30.000
Verkaufsfläche (BGF) in m² 8.500

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 36 72
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 13 1 13
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 2 5 7
Anzahl der Arbeitsplätze 57
VF in m² je  Beschäftigtem 150
Anwesenheit der Beschäftigten 43 75%
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 1 2,2
MIV-Anteil 85%
Pkw-Besetzungsgrad 1,1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 35% 2%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 15%

Verkehrsaufkommen Kunden/Besucher 1700 1275 2.550
Vormittagsspitze 51 26 77
Nachmittagsspitze 128 128 255
Kunden pro  100 m² VK 20
MIV-Anteil 90%
Pkw-Besetzungsgrad 1,20
Verbundeffekt mit sonstigem Gewerbegebiet 1,0 0%
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 4% 2%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 10% 10%

Güterverkehr, Lkw pro Tag 26 52
Vormittagsspitze 3 1 4
Nachmittagsspitze 1 1 3
Güterverkehr je 100 m² VK und Tag 1 0,6
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 5%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Baumarkt 
Verkehrsaufkommen(Kfz/Tag) 1.337 2.674

davon Lkw (SV/Tag) 26 52
Vormittagsspitze (Kfz/Stunde) 67 28 94
Nachmittagsspitze (Kfz/Stunde) 131 134 265
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Tankstelle Zielv. Quellv.
Bauland / Bruttogrundstücksfläche (in m²) 2.400

  (BGF) in m² , 800
Verkehrsaufkommen Beschäftigte 2 4

Vormittagsspitze 1 0 1

Nachmittagsspitze 0 0 0

Anzahl der Arbeitsplätze 5
BGF in m² je 1 Beschäftigtem 150
Anwesenheit der Beschäftigten 3 0,4
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 2,5
MIV-Anteil 0,9
Pkw-Besetzungsgrad 1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 28% 3%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 3% 17%

Verkehrsaufkommen Kunden PKW 360 720
Vormittagsspitze 43 43 86

Nachmittagsspitze 58 58 115

Pkw-Kunden 450
Zapfsäulen / 100m2 BGF 6 0,8
Kunden pro  Zapfsäule 75
Anzahl der Wege je Kunde 2,0
MIV-Anteil der Kunden im QV/ZV 100%
Pkw-Besetzungsgrad (Kunden) 1,0
Verbundeffekt mit andere Nutzungen 0,8 20%
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 12% 12%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 16% 16%

Verkehrsaufkommen Kunden LKW 88 176
Vormittagsspitze 11 11 21

Nachmittagsspitze 14 14 28

Lkw-Kunden 110
Zapfsäulen / 100m2 BGF 2 0,2

Kunden pro  Zapfsäule 55

Anzahl der Wege je Kunde 2

MIV-Anteil der Kunden im QV/ZV 1

Pkw-Besetzungsgrad (Kunden) 1

Verbundeffekt mit andere Nutzungen 0,8 0,2

Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 12% 12%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 16% 16%

Güterverkehr - Anlieferung 2 4
Vormittagsspitze 0 0 1

Nachmittagsspitze 0 0 1

Güterverkehr SV-Fahrten/100 m2 VF 0,4
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 20% 10%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 20% 20%

Verkehrsaufkommen Tankstelle 452 904
davon Lkw 90 180
Vormittagsspitze 44 43 88
Nachmittagsspitze 58 58 116
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Stadt Straubing
VU Nordumfahrung Alburg 
Verkehrsaufkommen der geplanten Baugebiete 
Prognoseeckdaten - Ermittlung des Verkehrsaufkommens

Ansätze Kfz/Richtung Kfz/beider Richtungen
Kfz/Tag Kfz/Std. Kfz/Std. Kfz/Tag Kfz/Std.

Schnellrestaurant Zielv. Quellv.
Bauland / Bruttogrundstücksfläche (in m²) 2.700
(BGF) in m² , 600

Verkehrsaufkommen Beschäftigte 10 20
Vormittagsspitze 3 0 3
Nachmittagsspitze 0 1 2
Anzahl der Arbeitsplätze 15
BGF in m² je 1 Beschäftigtem 40
Anwesenheit der Beschäftigten 13 85%
Anzahl der Wege je Beschäftigtem (inkl. Mittagspause) 2
MIV-Anteil 90%
Pkw-Besetzungsgrad 1,1
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 28% 3%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 3% 12%

Verkehrsaufkommen Kunden 425 850
Vormittagsspitze 34 34 68
Nachmittagsspitze 41 43 84
Anzahl der Kunden 1050
Kunden pro Beschäftigtem 70
Anzahl der Wege je Kunde 2
MIV-Anteil der Kunden im QV/ZV 0,9
Pkw-Besetzungsgrad (Kunden) 2
Verbundeffekt mit andere Nutzungen 1 10%
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 8% 8%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 10% 10%

Güterverkehr 2 4
Vormittagsspitze 1 1 1
Nachmittagsspitze 0 0 0
Güterverkehr SV-Fahrten/100 m2 BGF 0,5
Anteil Spitzenstunde Vormittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 25% 25%
Anteil Spitzenstunde Nachmittag Ziel-/Quellverkehr in v.H. 5% 5%

Verkehrsaufkommen Schnellrestaurant 437 874
davon Lkw 2 4
Vormittagsspitze 37 35 72
Nachmittagsspitze 41 44 85

PSLV, 13.02.2013
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Anhang 3 
AUSSCHNITT VORENTWURF BPLAN  
von MKS ARCITEKTEN INGENIEURE GmBH

IIN VUUUUUUU FÜFÜFÜÜFÜFÜÜFÜFÜÜRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRR
BAUMARKTT
(+TANKSTTELELELELELEELEELEELEELELELELELLELLLLLLLLLLELEELELELELEELEEELEELELEEEEEEEEELELLLLLLLL ******
SCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSSCSCSCSSCSCCCHNHNHNHNHNHNHNHNHNHNHNHNHNHNHNHHHHNNHNHNHNNHNNNELEEEEEEEEEEEEEEEEEE LRRESSESESESESESSESESESESESESSSSSTATATATATAAAAATATAAAAAAAURUURURURURURUURUUUURU ANAAAAAAAAAA T)))
MIT DIREEKTKKKTKTKTKKKTKTKTTTKTKTTKTKTTKTKKTKTTTKKTKTTANANANANANANANANANANANANANANANANANANAAANANNANANANANANANAANANANANANANSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSSCSSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSCSSSSSS HLHHHLHHHLHLHHHHHHHHHHHHH USSS
ANANAAAAAA KREISSEEEELKRK EISSSSSESESEELLLLLLL
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